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ich glaube, bei ihm stimmt von geburt an irgendwas nicht, aber eben dann kommt eine
erziehung hinzu, die, wie du schon sagtest, eher von überforderung, frust etc. geprägt ist und
wo alles getan wird, damit er einfach nur ruhe gibt

ich werde ihm morgen meinen plan unterbreiten, die klassenkonferenz zur kurzbeschulung
muss er eh leiten, von daher....

ja, er muss erstmal klinisch betreut werden, denn die beschulung tritt bei solch massiven
problemen wirklich in den hintergrund. das sehe ich genauso. aber es passiert ja nichts in die
richtung.

wie gesagt, ich halte mich für ne gestanden lehrkraft, die viel aushalten kann, stress und
alles..... aber so langsam geht es an die substanz. und das nach drei wochen schule, nachdem
gerade sechs wochen sommerferien waren!!!
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